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Erste Satzung zur Änderung der  
Zulassungsordnung der Albert-Ludwigs-Universität  

für den Studiengang Master of Science Volkswirtschaftslehre 
 

Aufgrund von § 29 Absatz 2 Satz 5 und 6 in Verbindung mit § 19 Absatz 1 Satz 2 Nr. 10 des Gesetzes 
über die Hochschulen in Baden-Württemberg (Landeshochschulgesetz – LHG) vom 1. Januar 2005 (GBI. 
S. 1), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 10. Juli 2012 (GBl. S. 457), hat der Senat der 
Albert-Ludwigs-Universität in seiner Sitzung am 29. Mai 2013 die nachstehende Änderung der Zulas-
sungsordnung der Albert-Ludwigs-Universität für den Studiengang Master of Science Volkswirtschaftsleh-
re vom 11. Juli 2011 (Amtliche Bekanntmachungen Jg. 42, Nr. 64, S. 465–467) beschlossen. 

 

 

Artikel 1 

1. § 2 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert: 

aa) In Nummer 1 werden nach dem Wort „Abschluss“ die Wörter „mit einem Notendurchschnitt von min-
destens 2,7“ eingefügt. 

bb) Nach Nummer 4 wird folgender Satz 2 angefügt: 

„Ist der Notendurchschnitt des gemäß Satz 1 Nr. 1 erforderlichen Hochschulabschlusses schlechter 
als 2,7, so genügt es auch, wenn die Bachelorarbeit oder die Abschlussarbeit in dem zum ersten be-
rufsqualifizierenden Abschluss führenden Hochschulstudium mindestens mit der Note 2,0 bewertet 
worden ist.“ 

b) Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

aa) In Satz 1 wird die Angabe „50“ durch die Angabe „40“ ersetzt. 

bb) Satz 3 wird aufgehoben. 

cc) In dem neuen Satz 3 werden jeweils die Wörter „bis 3“ durch die Wörter „und 2“ ersetzt. 

 

2. In § 2 Absatz 2 Satz 1, Absatz 3, § 3 Absatz 1 Satz 3 Nr. 1, Nr. 2, Nr. 3, Nr. 7, Absatz 2 Satz 1, 
Absatz 3 Satz 1 und Satz 2 werden nach den Wörtern „Absatz 1“ jeweils die Wörter „Satz 1“ einge-
fügt. 

 

3. In § 3 Absatz 1 Satz 3 Nr. 2 werden die Wörter „einschließlich der erworbenen Einzelnoten, der 
Gesamtnote sowie des ECTS-Grades des Studienabschlusses“ gestrichen. 

 

4. In § 3 Absatz 1 Satz 3 Nr. 7 wird das Wort „dass“ durch das Wort „ob“ ersetzt und das Wort „nicht“ 
gestrichen. 
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Artikel 2 Inkrafttreten 

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Juni 2013 in Kraft. Sie gilt erstmals für das Zulassungsverfahren zum 
Wintersemester 2013/2014. 

 

 

Freiburg, den 31. Mai 2013 

 

 

Prof. Dr. Dr. h.c. Hans-Jochen Schiewer 
Rektor 
 


